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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
von Sankt Barbara im Mürztal!
Leider sind auch wir nicht vor den Unwettern verschont geblieben, wobei 
es den Ortsteil Veitsch am meisten traf.  Einige Bäche traten über, rissen 
Uferböschungen und Straßen ein sowie einige Brücken weg und machten 
teilweise Wege und Straßen zu Bächen. Man hat sicher solche Katastrophen 
im Hinterkopf, doch wenn dann das Wasser in solchen Mengen kommt, wie an 

Ihr Bürgermeister INFORMIERT

Uferböschungen frei halten!

diesem Tag, kann man in Wirklichkeit nur zuschauen und hoffen, dass es nicht zu heftig wird. Sicher 
wissen wir wo die Schwerpunkte sind, wie z. B. die Brücke beim Anwesen der Familie Gutenbrunner, 
und sind auch bei diesen Punkten gleich vor Ort, damit Überschwemmungen eventuell vermieden 
werden können, aber durch teilweise starke Verklausungen sucht sich das Wasser seinen Weg.

In solchen Fällen sieht man aber auch, wie wichtig es ist, dass die Uferböschungen 
und anrainende Grundstücke von jeglichem Unrat freigehalten werden. Gemäß §    
sind Grundeigentümer dazu gesetzlich verpflichtet!
Auch wenn unser Wildbachbeauftragter als „lästig“ erscheint, ist es von großer 
Wichtigkeit die Maßnahmen, welche er im Auftrag der Marktgemeinde Sankt Barbara 
im Mürztal vorschreibt, einzuhalten. Darum bitte ich, sämtliche Ablagerungen, wie 
z.B. Holzstöße, Siloballen, etc. an den Grundgrenzen zum Bach sowie Grünschnitt, 
Äste und Holzabschnitte, usw. an den Uferböschungen zu entfernen und in Zukunft 
dort auch nicht mehr zu lagern bzw. zu entsorgen.  

Obwohl ich mir solche Unwetter nicht wünsche, hat es trotzdem etwas „Positives“. Man sieht in solchen 
Situationen, dass die Bewohner unserer Marktgemeinde fest zueinanderhalten und Hilfeleistung groß 
geschrieben wird. So waren bei diesem Unwetter gleich einige Privatpersonen vor Ort und haben mitgeholfen, 
wo es möglich war.

Ich möchte mich auf diesem Wege bei all diesen „helfenden Händen“, sowie bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und unseren Mitarbeitern des Bauhofes, die teilweise sogar in ihrem Urlaub mithalfen, 

für ihre tatkräftige Unterstützung bedanken!
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